
Gasthof zum Weißen Kreuz 
Die Bezeichnung "Weißes 
Kreuz" ist zwar kein Name ei­
ner Straße oder eines Platzes, 
taucht aber noch als topogra­
phische Bezeichnung in heuti­
gen Stadtplänen für ein klei ­
nes Gebiet nördlich der Kreu­
zung Mühlendamm, Neu­
brandenburger und Tessiner 
Straße auf. Die älteren Rosto­
cker müssten den hier abge­
bildeten Gasthof noch ken-

nen, denn er war ein sehr be­
liebtes Rostocker Ausflugziel. 
Deshalb war das "Weiße 
Kreuz" auch eine Endhalte­
stelle der Rostocker Straßen­
bahn, die - hier links im Bild 
- schon als "Elektrische" (ab 
1904) verkehrte. Von den bei­
den im Oktober 1881 eröffne­
ten Pferdebahnlinien verkehr­
te die eine zwischen den 
Barnstorfer Anlagen und dem 

Blick auf den Gasthof "Zum Weißen Kreuz" vor 1914. 

Weißen Kreuz. Anfang Juli 
1926 blickte man in Rostock 
auf ein 175jähriges Bestehen 
des hier abgebildeten Gast­
hauses zurück. Der Vorgän­
gerbau war allerdings schon 
im 17. Jahrhundert vorhan­
den . Zur Geschichte des Hau­
ses gibt es in den kommen­
den Folgen weitere Informa­
tionen. 

Hans-Werner Bohl 

Foto: Sammlung Gerhard Weber 
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Gasthof vor den Toren der Stadt 
Bei dieser Aufnahme, entstan­
den um 1930, würde man 
heute sofort an eine Oldti­
mer-Rallye denken, Um 1930 
waren das aber moderne 
Fahrzeuge, Es handelt sich um 
Teilnehmer einer der damals 
veranstalteten Norddeutschen 
Zuverlässigkeitsfahrten des 
Großherzoglich Mecklenbur­
gischen Automobil-Clubs zu­
sammen mit dem Norddeut-

schen Automobil-Club unter 
dem Motto "Quer durch 
Mecklenburg", Das Bild zeigt 
die Wagen während der Stun­
de Zwangsaufenhtalt vor dem 
Gasthof" Weißes Kreuz", 
In Adolf-Friedrich Lorenz' 
1914 erschienenen Werk "Die 
alte bürgerliche Baukunst in 
Rostock" wird "Zum Weißen 
Kreuz" als "Beispiel für eine 
stattliche Gasthofsanlage vor 

den Toren der Stadt" be­
schrieben, Seinen Namen soll 
der Gasthof nach einem 
weißen Kreuz auf rotem Zie­
geldach erhalten haben, Er 
zählte zu den ältesten Ro­
stocks und wird bereits 1669 
erwähnt, Der ursprüngliche 
Bau brannte 1750 ab, im Jahr 
darauf wurde ein neues Haus 
errichtet, 

Hans-Werner Bohl 

Teilnehmer einer Norddeutschen Zuverlässigkeitsfahrt vor dem Gasthof "Zum Weißen 
Kreuz". Foto: Sammlung Gerhard Weber 



HISTORISCHE ANSICHTEN (603) ' '"' 

Kinkel-Ecke erinnerte 
an Flucht des Dichters 
Nachdem wir uns in den letz­
ten beiden Folgen unseres 
Rundgangs den Gasthof 
"Zum Weißen Kreuz" von 
außen angeschaut haben, 
wird hier nun eine Innenan­
sicht präsentiert, 
An den Brand des Gasthofs 
am 14, Oktober 1750 erinner­
te einst eine Tafel links der 
Haustür, rechts von der Tür 
befand sich eine weitere qua­
dratische Steinplatte mit der 
Inschrift "Anno 1751 ist dieses 
eingeäscherte Haus durch 
Gottes und guter Freunde 
Beyhülffe wieder auff gerich­
tet," 
Im November 1850 verweilte 

im "Weißen Kreuz" der Dich­
ter Gottfried Kinkel auf der 
Flucht aus dem Spandauer 
Gefängnis in Begleitung sei­
nes Freundes earl Schulz für 
kurze Zeit, Nachdem die Ro­
stocker Demokraten Ernst 
Brockelmann und die Gebrü­
der Wiggers für Kinkel und 
Schulz Verstecke zur Verfü­
gung gestellt hatten, ging ab 
17, November 1850 die Flucht 
der beiden auf einem 
Brockelmannschen Schiff in 
Richtung England erfolgreich 
weiter. Eine Kinkel-Ecke erin­
nerte im Gasthof später an 
dieses Ereignis, 

Hans-Werner Bohl 

Blick in den Gastraum des "Weißen Kreuzes". 
Foto: Sammlung Gerhard Weber 



Im Cafe am Weißen Kreuz 

Im Kaffeegarten des Gasthofes "Weißes Kreuz" rauchende 
junge Frauen. Foto: Sammlung Gerhard Weber 

Rauchende Frauen im Freien, 
das war 1916 kein alltägli­
ches Bild. Es "schickte sich 
nicht", wie man damals so 
sagte. Im Kaffeegarten des 
Gasthofes" Weißes Kreuz" 
entstand unser heutiges Foto 
des Rundgangs, das aus dem 
Familienbesitz Gerhard We­
bers stammt. Die junge Da­
me rechts im Bild ist seine 
Großmutter, und die Aufnah­
me vermittelt trotz der 
Kriegszeiten eine heitere 
Stimmung. Der Kaffeegarten 
des "Weißen Kreuzes" exis­
tierte auch noch Jahrzehnte 
später; noch in den 1950er­
Jahren konnte man ihn besu­
chen. Das Gebäude des Gast­
hofes gab es da allerdings 
nicht mehr, es war am letz­
ten Kriegstag in Rostock, 
dem 1. Mai 1945, zerstört 
worden. Vom Gasthof, der 
Jahrhunderte gestanden hat­
te, blieben nur ein kleines 
Nebengebäude und der Gar­
ten übrig, die Lokalität wird 
noch im Adressbuch von 
1949/59 vermerkt. Zur späte­
ren DDR-Zeit war hier eine 
Baumschule, heute liegt das 
Gelände brach, soll aber zu­
künftig wohl auch wieder 
bebaut werden. 

Hans-Werner Sohl 



ROSTOCK/BÜTZOW Drogen
im Kilogrammbereich und
mehrere scharfe Waffen hat
die Polizei bei einem 22-jäh-
rigenMann inBützowsicher-
gestellt. Wie der Leiter des
Rostocker Drogenkommis-
sariats, Olaf Seidlitz, berich-
tete, handele es sich um rund
zwei Kilo Marihuana und
zwei Kilo so genannter Zau-
berpilze sowie verschiedene
andere Drogen wie Kokain,
LSD oder Amphetamine. Au-
ßerdem wurden zwei Pisto-
len, Gewehre, große Mengen
Munition sowie ein Patro-
nengurt für ein Maschinen-
gewehr gefunden. Sogar eine
– wahrscheinlich selbst ge-
bastelte – Armbrust war da-
bei.
Der Mann, der bereits in

den vergangenen drei Jahren
einschlägig aufgefallen war,
befinde sich in Untersu-
chungshaft, er habe noch kei-
ne Angaben zu den Vorwür-
fen gemacht. Die Ermittlun-

gen seien noch nicht abge-
schlossen. Eswürde auch un-
tersucht, ob die Waffen
schonbei früherenStraftaten
benutzt wurden.
WieOlafSeidlitzweiterbe-

richtete, wurde gegen den
Mann schon seit Mai ermit-

Rostocker Beamte nehmen mutmaßlichen Dealer in Bützow fest / AuchWaffen sichergestellt

telt. Es habe Hinweise gege-
ben, dass er in Bützow und
Umgebung mit Drogen in
großer Menge gehandelt ha-
be. Der unauffällige, arbeits-
lose Mann habe in einer klei-
nen Wohnung in einem Büt-
zower Plattenbau gewohnt.

Dort seien die Beamten auf
ein Sammelsurium von Waf-
fen und Drogen gestoßen.
„Es war wie in einem Kauf-
mannsladen.“
Wie der Leiter der Krimi-

nalpolizeiinspektion Ros-
tock, PeterMainka, sagte, ha-
be die Polizei in diesem Jahr
schon Drogen inMengen wie
seit Jahren nicht mehr si-
chergestellt. Auch der Fund
in Bützow war „ein bisschen
mehr als gewöhnlich“.
Die Polizeiaktion in Büt-

zow sei bereits am Freitag
vergangener Woche über die
Bühne gegangen – ohne die
Hilfe von Spezialeinsatzkräf-
ten, wie Peter Mainka beton-
te. Nach den langen Ermitt-
lungen seien die Umstände
weitgehend bekannt gewe-
sen. „Da muss man wegen
solcher Sachen nicht unbe-
dingtLeuteholen, diedieTür
eintreten, reinmarschieren
und Leute platt machen“,
sagte er. Joachim Mangler

Drogen undWaffen fand die Polizei in der BützowerWohnung des
22-jährigen Mannes. FOTO: BERND WÜSTNECK

ROSTOCK Gegenüber dem
Lokal Stadt Neubranden-
burg lag der Gasthof Zum
Weißen Kreuz, der erst-
mals 1669 schriftlich er-
wähnt wurde und dem
ganzen Areal den Namen
gab. Das historische Ge-
bäude, so behaupteten die
Wirte seit jeher, soll im
Jahr 1459 fertiggestellt
worden sein. 1750 brannte
es bis auf die Grundmau-
ern nieder und wurde im
Jahr darauf neu errichtet.
Selbstredend hatte auch
das Weiße Kreuz einen
Biergarten. Zum Baumbe-
stand gehörte die so ge-
nannte tausendjährige Ei-
be, die den Garten – egal,
obWahrheit oder Legende
– zu etwas Besonderem
machte, wie auch die Ter-

rasse mit Glasschutzwän-
den, auf die nicht jedes
Rostocker Lokal verwei-
sen konnte. Sie entstand
während der umfassenden
Modernisierung und bau-
lichen Erweiterung des

FOTO: ARCHIV WEBER UND WULFF

Gasthofs 1909, bevor er
bei den letzten Kriegs-
handlungen auf dem Ros-
tocker Stadtgebiet am
1. Mai 1945 zerstört wur-
de. Dr. Karsten Schröder,
Leiter des Stadtarchivs

Polizei findet kiloweise DrogenHistor i sche Ans ichten (1120)

Tausendjährige Eibe
schmückte den Biergarten
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WELT-AIDS-TAG.

Fahrer
mit LKW-Führerschein Klasse C1E für Transportaufgaben
mit flexiblen Arbeitszeiten zur Festeinstellung gesucht!

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an:
BAU-Metall GmbH Rostock, z.Hd. Herrn Wegner

Admannshäger Damm 1, 18211 Bargeshagen

Gemeinschaftspraxis f.
Mund-Kiefer- und plastisch
Gesichtschirurgie in
HRO-Toitenwinkel

sucht ab 1.1.14 oder später in Vollzeit
eine motivierte, freundliche

ZMF (oder MFA) –
gerne mit Erfahrung in

Rezeption/Verwaltung. Bewerbung an:
Dr. Dr. J. Schweder

Joliot-Curie-Allee 49 · 18147 Rostock

www.flohmaxx.de, $ 0441 / 93 62 36-60
Sonntag, 1. Dezember 10–17 Uhr

Rostock�
Roggentin

Weltbild
in Rostock,
Kröpeliner Str. 62-63 Verlagsgruppe Weltbild GmbH

Steinerne Furt 70, 86167 Augsburg

Der 2. Teil der
Jahrhundertsaga!
Die Fortsetzung des Weltbest-
sellers »Sturz der Titanen«.
Geb. Originalausg. 29.99
Als hochwertige
Klappenbroschur* 16.99

Frohes Fest
in Entenhausen!
Freuen Sie sich auf die schöns-
ten Disney-Weihnachtscomics.
Geb. Originalausg. 24.99
Weltbild-
Ausgabe* 9.99

Die schönsten
Naturdenkmäler!
Geb. Originalausg. 49.95
Weltbild-
Ausgabe* 14.99

Bestseller

Bücher schenken–
Freude schenken!

-60%
Sie sparen

-70%
Sie sparen

-45%
Sie sparen

fast

*Sonderausgabe(n) in anderer Ausstattung

Bestseller – so günstig
nur als Weltbild-Ausgabe!

leserreisen@medienhausnord.de

HÖHEPUNKTE
MAROKKOS

Entdecken Sie den lebendigen Orient. Königsstädte
und Lehmburgen, grandiose Bergwelten und maleri-
sche Oasen, Berber und Araber, Schlangenbeschwö-
rer und Wasserverkäufer. Ein Land der Farben, des
Lichts und der großen Gegensätze. Trostlose Steppen
und Wüsten, üppige Oasen, nackte Felsen und einma-
lige Baudenkmäler fügen sich zu einem Ganzen
zusammen. Eine ungewöhnliche Welt von Geräu-
schen, Düften und Farben entfaltet sich. Das Ambien-
te des Orients hält jeden gefangen. Wie ein Märchen
aus 1001 Nacht.

Leistungen:
• Haustürtransfer (plus 39,- €)
• Flug von Hamburg nach Marrakesch & zurück
• 7 Übernachtungen in 4-Sterne Hotels
• Halbpension
• Ausflugspaket inkl. Eintrittsgelder
• deutsch sprechende Reiseleitung

Veranstalter:

Termin: 18.–25.03.2014

p.P./Doppelzimmer ab € 1.089,-
Einzelzimmerzuschlag € 130,-

Sandra Guentel
Ihre Leserreisenspezialistin

Beratung und Buchung unter
Telefon 0800 / 2050 7403*· Fax 0800 / 2050 7109*
Wir senden Ihnen gerne ausführliche Informationen zu.
*gebührenfrei

ITALIEN &
FRANKREICH

BLUMENRIVIERA UND CÔTE D´AZUR
Wer hat nicht schon vom unvergleichlich blauen Mittel-
meer, seinen großen Hafenstädten Genua und Nizza
und dem mondänen Glanz von Cannes geträumt? Auf
dieser Reise zu den Höhepunkten der ligurischen
Küste und der Côte d´Azur bringen wir Sie zu den
bezaubernden Buchten und weiten Stränden, in welt-
bekannte Städte mit zahlreichen Sehenswürdigkeiten
und in ein traditionsreiches Hinterland.

Leistungen:
• Zug zum Flug 2. Klasse
• Flug ab/bis Hamburg mit LH nach Nizza & zurück
• 7 Übern. im 4-Sterne Hotel in Diano Marina, Italien
• Alle Zimmer mit Balkon
• Halbpension (ein Galaabend)
• Weinprobe mit ligurischen Snacks
• Umfangreiches Ausflugspaket inkl. Eintrittsgelder
• Deutsch sprechende Reiseleitung

Veranstalter:

Termin: 22.–29.04.2014

p.P./Doppelzimmer ab € 1.099,-
Einzelzimmerzuschlag € 210,-

Kompetente
Servicepartner

Sie möchten Ihre Servicenummer auch hier veröffentlichen?
Einfach anrufen unter Telefon: 0381 491168754

Zentrale Autoglas . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0381 2070200

Autoglas-Notdienst

EURAWASSER Nord GmbH
(Tag u. Nacht) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0381 8072220

Trinkwasserversorgung/Abwasseranlagen
und Verstopfungsbeseitigung

Rostocker Gehwegreinigung Bose & Kiefer. . . 0381 444460

Winterdienst

Weber Dach� und Fassadenbau GmbH . . . . 0381 2522555

Dachdecker und Dachklempner

hgs�Rostock, Werftstr. 18 . . . . . . . . . . . . . . . 0381 4922877
Haushaltsgeräte-Service

Pflegedienst
Häusliche Krankenpflege R. Menne. . . . . . . . . . . 0381 52700

S T A G E E N T E R T A I N M E N T T O U R I N G P R O D U C T I O N S

P R Ä S E N T I E R T

5.-8.12.2013
StadtHalle RostockStadtHalle Rostock
Tickets ab 19,90 €

Mit freundlicher
Unterstützung von:

Veranstalter:

Ticket-Hotline: 03814400444
www.messe-und-stadthalle.de

Bekanntmachung des Planungsverbandes Region Rostock
vom 5.11.2013

Die 30. Sitzung der Verbandsversammlung des Planungsverbandes Region
Rostock findet am 02.12.2013 um 15.00 Uhr im Bürgerschaftssaal der
Hansestadt Rostock, Rathaus Neuer Markt 1 statt.
Informationen zur Tagesordnung entnehmen Sie bitte ab dem 18.11.2013
der Internetseite des Planungsverbandes Region Rostock unter:
http://planungsverband�regionrostock.de/Sitzungstermine.76.0.html
gez. Roland Methling
amt. Verbandsvorsitzender

Lachyoga, Tag der Stille, Trommeln, Kochen,
Tanzen. www.seelennahrung-mv.de

Amtsgericht Schwerin
16 II 4/13

Aufgebot
Die Antragstellerin Frau Christine
Bünsch, Lützower Ring 15a, 19057 Schwe-
rin, vertreten durch Rechtsanwalt Kunik,
19230 Hagenow, hat das Aufgebot des
nicht auffindbaren Sparbuchs zu dem
Sparkonto mit der Nummer 3656000779
31010833 der Santander Consumer Bank
beantragt. Der Inhaber der Sparurkunde
wird aufgefordert, bis spätestens
22.03.2014 seine Rechte anzumelden und
die Sparurkunde Vorzulegen, da sie sonst
für kraftlos Erklärt wird.
Schwerin, 19.11.2013

Elektromaschinenbauer /-meister
zur Soforteinstellung gesucht.
✉ SS905597Z SVZ, 19046
Schwerin

Amtsgericht Schwerin
16 II 2/13

Beschluss vom 18.11.2013
In dem Todeserklärungsverfahren für
Heinz Hermann Paul Hoffmann,
geboren am 13.12.1921 in Hammerstein,
Kreis Schlochau
-Verschollener-
Kersten Adelheid Henning-Hoffmann-
Antragstellerin-
Verfahrensbevollmächtigte: Rechtsanwäl-
te Herbert Tiede – Hartmut Rother, Zum
Bahnhof 16, 19053 Schwerin.
Wird der Verschollene für tot erklärt.
Als Zeitpunkt des Todes wird der
26.10.1944, 24.00 Uhr festgestellt. Dire
Kosten Des Verfahrens einschließlich der
notwendigen außergerichtlichen Kosten
der Antragstellerin Fallen dem Nachlass
zur Last. Gerichtskosten werden nicht
erhoben. Der Geschäftswert wird auf
3.000.00 EUR festgesetzt. Dieser
Beschluss wird mit der Rechtskraft wirk-
sam. Sie Rechtskraft tritt ein nach Ablauf
eines Monats seit der öffentlichen
Bekanntmachung der Todeserklärung in
Liste C der Verschollenheitsliste, in der
Tageszeitung SVZ, im Bundesanzeiger
sofern bis dahin nicht sofortige Beschwer-
de eingelegt worden ist. Gründe: Die
Antragstellerin hat beantragt, den Ver-
schollenen für tot zu erklären. Der Antrag
ist zulässig gemäß §§ 14 ff VerschG. Die
zur Begründung des Antrags erforderli-
chen Tatsachen hat die Antragstellerin
glaubhaft gemacht. Das öffentliche Auf-
gebot verlief ergebnislos.
Die Kostenentscheidung beruht auf § 34
Abs. 2 VerschG i. V. m. Art. 2 § 6 Ver-
schÄndG. Der Geschäftswert ist gemäß §
128 Abs. 3, § 30 Abs. 2 KostO. festgesetzt.

Aufgebote
Veranstaltungen

STELLENANGEBOTE

Beschlüsse

Hier finden Sie
Ihren neuen Chef!
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